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ve Beispiele gibt. Wenn wir uns die Tätigkeit in vielen Klub­
häusern der Nationalen Volksarmee richtig ansehen, so gleichen 
sie - ich überspitze einmal - mehr ehrwürdigen Museen als Stät­
ten der lebendigen künstlerischen Selbstbetätigung unserer Ge­
nossen Soldaten und Offiziere. Aber, Genossen, die Aufgabe, das 
gesellschaftliche Leben auch in der Nationalen Volksarmee frei 
zu entfalten, fordert auch von uns, von den Kommandeuren, von 
den Parteileitungen und Parteiorganisationen, daß wir uns diese 
Seite unserer Tätigkeit genau ansehen und entsprechend den ört­
lichen Bedingungen konkrete Maßnahmen festlegen zur Entwicklung 
der künstlerischen Selbstbetätigung, zur Bildung von Laienchören 
und anderem mehr.

Liebe Genossen!
Auf dieser Parteiaktivtagung wurden bisher viele Fragen erörtert, 
und es besteht kein Zweifel, daß im weiteren Verlauf der Aus­
sprache noch wertvolle Erfahrungen für uns alle ausgetauscht 
werden. In einer Reihe von Beiträgen wurde gezeigt, wie die vor 
uns stehenden Aufgaben gelöst werden können. Das ist offensicht­
lich gegenwärtig das Wichtigste für uns. Eine Reihe von Fragen 
muß noch nach dieser Tagung geklärt werden; ich denke zum Bei­
spiel an die Schlußfolgerungen, die das Ministerium für Natio­
nale Verteidigung und auch das Zentralkomitee unserer Partei aus 
dem Verlauf der Aussprachen ziehen werden. Aber es ist offen­
sichtlich, daß eine Reihe Fragen im Erfahrungsaustausch hier so 
weit geklärt werden konnte, daß wir uns nach der Rückkehr von 
dieser Parteiaktivtagung einen ganzen Berg Papier sparen können, 
wenn wir unsere Parteiorganisationen befähigen, die Kommandeure 
zu unterstützen in der Durchführung ihrer Aufgaben wie sie im 
Befehl des Minister für Nationale Verteidigung und in den Aus­
führungen der Genossen Verner und Hoffmann auf dieser Tagung 
gestellt sind.

Genossen!
Das Zentralkomitee unserer Partei ist fest davon überzeugt, daß 
in unserer Armee alle Voraussetzungen gegeben sind, die gestell­
ten Aufgaben zu meistern. Gewiß, diese Aufgaben sind nicht klein, 
aber groß ist das Vertrauen, das die Führung unserer Partei in 
die Parteiorganisationen und Kommandeure setzt.


